
 
 
 

 

Einladung 
zum Kolloquium  

„Nebenwirkungsmanagement neuer 
targeted-Therapien“ 

am Mittwoch, dem 28.09.2011 um 17.00 Uhr s.t., im Radisson Blu Fürst Leopold Hotel Dessau, 
Friedensplatz, 06844 Dessau-Roßlau. 

Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,  

EGF-Rezeptorblocker sind inzwischen zur Therapie einer Reihe solider Tumoren zugelassen und 
werden immer häufiger eingesetzt. Diesen Medikamenten ist gemeinsam, dass fast alle 
behandelten Patienten unerwünschte Wirkungen an der Haut und/ oder den Hautadnexen 
ausbilden. Im ersten Vortrag unserer Fortbildungsveranstaltung spricht der Referent über die 
Klinik, die Diagnostik und vor allem über die Therapie sowie die Prophylaxe von Hautreaktionen 
unter EGF-Rezeptorblockade.  

In einem weiteren Vortrag wird die Referentin auf das Nebenwirkungsmanagement neuer targeted-
Therapien eingehen, die außerhalb der Haut auftreten.  
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P r o g r a m m  

Vorträge  

1. “Dermatologisches Nebenwirkungsmanagement neuer targeted-Therapien“ 
PD Dr. med. Jens Ulrich 
Chefarzt der der Klinik für Dermatologie und Allergologie, Klinikum Quedlinburg 
 
Diskussion 

2. „Nebenwirkungsmanagement neuer targeted-Therapie n außerhalb der Haut) 
 
Dr. med. Beatrix Bohnsteen 
Praxis für Innere Medizin / Onkologie, Hämatologie, Dessau 
 
Diskussion 

3. „Vorstellung der Notfallseelsorge in Dessau“  
Rosemarie Bahn 
Seelsorgerin im Städtischen Klinikum Dessau  
 
Diskussion 

4. „Altersveränderungen im HNO-Bereich und klinisch e Folgen“ 
Prof. Dr. med. habil. Stefan Knipping 
Chefarzt der Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, Städtisches Klinikum Dessau  
 
Diskussion 

ab 19.30 Uhr Plenumsdiskussion 

Diese Fortbildungsveranstaltung wurde von der Ärztekammer Sachsen-Anhalt zertifiziert, 
Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt. Bitte denken Sie daran, 2 Barcodeaufkleber mit 
Bundesarztnummer für die Anwesenheitslisten mitzubringen!  
Diese Fortbildung ist eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Städtischen Klinikum Dessau und 
der Ärztekammer Sachsen Anhalt. Ich freue mich auf Ihr Kommen und Ihre interessanten 
Diskussionsbeiträge. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
PD Dr. Dr. med. habil. Reinhard Schück 
Vorsitzender 
 
Nächste Veranstaltung Mittwoch, den 26.10.2011 

• „Welchen Handlungsspielraum lassen uns S3-Leitlinie n in der Behandlung 
gastrointestinaler Tumore“ 

• „Tumorassoziierte Epilepsie und Epilepsiechirurgie - neueste Entwicklung“ 
• „Strahlentherapie der Leber und des Pankreas“ 
 

Für die freundliche Unterstützung dieser Veranstaltung danken wir den Firmen: 

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA 

Merck Serono GmbH 

Novartis Pharma GmbH 

Roche Pharma AG  


